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I. Verabtheilung / J. Abſchnitt . VIII . Cap . 25

Das VIII . Capitel .

Von dem Lunte und Zuͤndſchwamm .

WGen der Lunte zu dem Schieß⸗Pulver , ſelbiges zu
Ventzuͤnden , am naͤchſten gehoͤrt, ſo wird ſeine Ver⸗

arbeitung auch deſto eher hieher geſetzt .
Die 3. Seiler , darvon der Lunte oder Zuͤndſtrick zuſam⸗

men gedrehet iſt , werden zuerſt mit Flachs⸗Kuder uͤberſpun⸗
nen , und darauf wenigſtens 4 . Stunden in guter Aſche ge⸗
ſotten , die Feuchtigkeit ausgewunden , die Seiler an eine
Stange gehenkt , an der Sonne abgetroͤcknet , und an einem
trocknen Ort wohl verwahret .

Seine Guͤte wird erkennt , wann er im Verbrennen ei⸗
nen langen zugeſpitzten etwas harten gluͤhenden Kolbe machet .

In Zeit einer Stunde verbrennen 9 . bis 12 . Zoll, und
waͤgen 6 . Klafter ohngefehr 1. Pfund .

Zuͤndſchwamm .

Zuͤndſchwamm iſt auch ein noͤthiges Stuck , den Lunte
darmit anzufeuren ; dann ſo nur ein wenig brennender
Schwamm eingelegt wird , ſo entzuͤndt er ſich . Selbiger

——Wa Eichen⸗oder anderm Baum⸗Schwamm alſo

Raͤuchert den Schwamm in der Feuer⸗Mauer , oder
Schorſtein, zerſchneidet ihne in Stuͤcker , und ſchlagt ihn mit
einem hoͤlzernen Hammer daß er weich werde .

Machet eine ſtarke Lauge , thut einen guten Theil Sal⸗
veter hinzu , und laßt den Schwamm bey einem gelinden

euer ſieden , daß ſeine natuͤrliche Feuchtigkeit darvon

omme .

Leget ihn auf Bretter an die Sonne , oder temperierte
Ofen⸗Waͤrme/ und ſchlagt ſelbigen nochmalen mit dem Ham⸗
mer , bis er wiederum ganz weich wird , ſo iſt er zum Ge⸗
brauch bequem .
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